
Europäische Konferenz
„Metropolitane Grenzregionen in Europa“ 
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19. November 2012 (18:00-20:00 Uhr)
20. November 2012 (08:30-16:00 Uhr)

Luxemburg-City (Kirchberg)

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Initiativkreis Metropolitane Grenzregionen (IMeG), das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadt-

entwicklung (BMVBS) und das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) veranstalten am 

19. und 20. November 2012 gemeinsam mit der luxemburgischen Landesplanung die europäische Konfe-

renz  „Metropolitane Grenzregionen in Europa“. 

Ziel der Konferenz ist es, den Austausch zwischen metropolitanen Grenzregionen in Europa zu initiieren 

bzw. zu intensivieren. Im Vordergrund stehen die metropolitanen Grenzregionen, ihre Bedeutung und ihr 

Beitrag zum territorialen Zusammenhalt in Europa. In Vorträgen und Podiumsdiskussionen werden die Er-

folgsfaktoren grenzüberschreitender Governance und Raumentwicklung in metropolitanen Grenzregionen 

beleuchtet.

Am Vorabend der Konferenz, dem 19. November 2012, widmen sich politische Vertreter Luxemburgs, Ver-

treter der luxemburgischen Raumordnung sowie Repräsentanten der IMeG-Partner diesen Themen. Am 

Tag der Konferenz steht der fachliche Austausch mit Vertretern anderer europäischer Grenzregionen im 

Mittelpunkt.

Wir bitten Sie, sich die Termine 19. November 2012 (18:00-20:00 Uhr) sowie 20. November 2012 (08:30-16:00 

Uhr) bereits heute in Ihrem Kalender frei zu halten. Veranstaltungsort ist Luxemburg-City (Kirchberg).

Der IMeG freut sich, Sie in Luxemburg begrüßen zu dürfen. Eine Einladung mit detaillierten Informationen 

und Anmeldehinweisen erhalten Sie demnächst. 

Ihr Initiativkreis Metropolitane Grenzregionen

Weitere Informationen:  www.metropolitane-grenzregionen.eu
Kontakt für Rückfragen:  info@metropolitane-grenzregionen.eu
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